
2. Belüftungsanlage
Anreicherung des Rohwassers 

mit Sauerstoff.

4. Reinwasserbehälter
Im Reinwasserbehälter wird das 
gewonnene Trinkwasser gespeichert 
und – je nach aktueller Bedarfslage – 
weitergeleitet.   

nennurbfeiT  .1 Filteranlage  .3
In Filterkesseln werden Mangan- 
und Eisenflocken aus dem 
Wasser zurückgehalten.

Anreicherung des Rohwassers 

Schema  eines WASSERWERKES

5. Trinkwassernetz
Durch das Trinkwassernetz 
wird unser wichtigstes 
Lebensmittel zu den 
Verbrauchern geleitet.

Die Brunnen rund um
die Wasserwerke sind
70 bis 90 Meter tief.
Sie befördern das 
hochwertige Grundwasser 
(Rohwasser) ans Tageslicht. 

Natürlich gut: Bad Belziger Wasser

Bad Belziger Trinkwasser kommt frisch 
aus der Natur. Zwei Wasserwerke fördern 
und verteilen hochwertiges Grundwasser. 
Bei der Aufbereitung muss lediglich über-
schüssiges Eisen und Mangan herausge-
filtert werden. Auf eine Desinfektion, z. B. 
mit Chlor, kann verzichtet werden. Somit 
bleibt das Trinkwasser frei von Zusätzen 
und ein reines Naturprodukt.

Ende des 17. Jahrhunderts brachten Holz-
leitungen Wasser nach Belzig – es kam vom 
Burgteich der Burg Eisenhardt. 200 Jah-
re später, ab 1886, entstand eine zentrale 

Wasserversorgung über eine Quellfassung 
im Weitzgrunder Weg. 1918 beauftragte die 
Stadt eine neue zentrale Wasserversorgung, 
für die zwei Brunnen in der Borner Straße 
gebohrt wurden. 

Zuverlässig aus dem Hahn
Seit 1994 sind die Stadtwerke Bad Belzig für 
die Wasserversorgung verantwortlich. Das 
1985 neu gebaute Wasserwerk versorgt die 
Kernstadt von Bad Belzig sowie die Ortstei-
le Bergholz, Kuhlowitz und Kranepuhl (Ge-
meinde Planetal) mit Trinkwasser. Jährlich 
befördern die Stadtwerke Bad Belzig über 

430.000 m3 bestes Wasser durch ein 60 Ki-
lometer langes, bleifreies Leitungsnetz zu 
über 8.100 Einwohnern. Drei Mitarbeiter 
der Stadtwerke kümmern sich darum, dass 
alles zuverlässig und reibungslos läuft. Ein 
Kubikmeter Trinkwasser kostet in Bad Bel-
zig vergleichsweise günstige 1,42 Euro, das 
sind 0,14 Cent je Liter. Für dieselbe Menge 
Mineralwasser aus dem Laden müsste man 
etwa 450 Euro berappen. Während man die 
Flaschen auch noch schleppen muss, kommt 
das weitaus strenger kontrollierte und eben-
so gesunde Trinkwasser einfach aus dem 
Hahn an der Wand. 

Draußen pfeift der Wind, 
es nieselt und ist kalt? Das ist 
noch lange kein Grund, ununterbrochen 
in den eigenen vier Wänden und vor ir-
gendeinem Bildschirm zu hocken. Gön-
nen Sie sich etwas Frischluft – und ihren 
Elektrogeräten eine Pause. Pause meint 
nicht etwa Stand-by-Modus. Sondern 
richtig abschalten. Hierzu eignen sich 
Steckerleisten mit Schalter. Mit ihnen 
stellen Sie sicher, dass auch wirklich allen 
Energiefressern der Saft abgedreht wur-
de. Das empfiehlt sich auch für die Nacht.

Zur Sache
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Mit Blick in die 
Zukunft 

Grundwasser stammt 
überwiegend aus Re-
genwasser, das durch 
den Boden und den 
Untergrund bis in die 

Grundwasserleiter sickert. Unser Bad Belziger 
Trinkwasser gewinnen wir zu 100 Prozent aus 
Grundwasser. Sein konsequenter Schutz hat 
deshalb oberste Priorität. Dazu gehört auch 

die systematische, regelmäßige Überwachung, 
um Gefährdungen frühzeitig zu erkennen und 
darauf zu reagieren. Es sind vor allem diffuse 
Einträge von Stickstoff und Pestiziden aus der 
Landwirtschaft, die das Grundwasser belasten, 
außerdem Verunreinigungen aus Industrie und 
Verkehr. Mit Blick auf zu erwartende Verände-
rungen des Wasserdargebots betreiben wir 
Stadtwerke vorausschauend ein aufwendiges 
Grundwasser-Monitoring.

Dirk Gabriel, Geschäftsführer der  
Stadtwerke Bad Belzig GmbH

Standby? 
Abschalten!

Stadtwerke Bad Belzig versorgen über 8.000 Menschen mit Trinkwasser

Impressum: Herausgeber Stadtwerke Bad Belzig, Artikel und Bilder sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung ohne Zustimmung ist unzulässig. Redaktion SPREE-PR
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I n f o r m a t i o n e n  v o n  I h r e m  r e g i o n a l e n  D i e n s t l e i s t u n g s u n t e r n e h m e n

Stadtwerke direkt
Strom 

ab jetzt 
auch bei 

uns!
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